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See the notice on TED website

543265-2026 - Konkurss
Vācija – Inženiertehniskie pakalpojumi – Philippsthal - Modernisierung Sportbad
OJ S 149/2026 05/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms - Izmaiņu paziņojums
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Gemeinde Phillipsthal
E-pasts: joerg.emmerich@philippsthal.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Philippsthal - Modernisierung Sportbad
Apraksts: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von GP-Planungsleistungen für die 
Modernisierung des Sportbades Philippsthal. Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die 
Ausschreibungsunterlagen, insbesondere den Entwurf des GP-Planervertrages verwiesen.
Procedūras identifikators: 2e92922a-0d6e-4859-b49a-2d6e4609df27
Iekšējais identifikators: AxExtV 004-26
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71321000 Ēku mehānisko un elektrisko iekārtu inženiertehniskās 
projektēšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Philippsthal
Pasta indekss: 36269
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hersfeld-Rotenburg (DE733)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Der Zahlungsunfähigkeit 
vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: 
Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
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Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an ei-nem Vergabeverfahren ausschließen, wenn - das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Korupcija: Korruption: nach § 123 Abs. 6, 7, 8 und 9 GWB: Zwingende Ausschlussgründe 
Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: -§ 299 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a 
und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), -§ 
108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) -den §§ 
333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in 
Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), -
Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung 
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
Dalība noziedzīgā organizācijā: Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: nach § 123 Abs. 
1 GWB: Zwingende Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen 
zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon 
haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: - § 
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen)
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: nach § 
124 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. § 1 GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn -der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür 
verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder 
Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder 
Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn -das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Zwingende 
Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt 
des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: -§ 89c 
des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen 
Tat oder wegen der Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass 
diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden 
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sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, -§ 261 des 
Strafgesetzbuchs (Geldwäsche).
Krāpšana: Betrug: nach § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB: Zwingende Ausschlussgründe 
Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: -§ 263 
des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 
verwaltet werden, -§ 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Kinderarbeit und andere Formen des 
Menschenhandels: nach § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB: Zwingende Ausschlussgründe Öffentliche 
Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach 
Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: -den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 
5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, 
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer 
Freiheitsberaubung)
Maksātnespēja: Zahlungsunfähigkeit: nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: Fakultative 
Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes 
der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenz-verfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
nach § 124 Abs. 2 GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen wegen eines Verstoßes nach: § 21 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes, § 98c 
des Aufenthaltsgesetzes, § 19 des Mindestlohngesetzes, § 21 des 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes und § 22 des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes.
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Verwaltung der Vermögenswerte durch einen 
Insolvenzverwalter: nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn - das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das 
Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren 
beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse 
abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine 
Tätigkeit eingestellt hat.
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Täuschung, Zurückhaltung 
von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher Unterlagen oder Erlangung 
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vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: nach § 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 GWB: 
Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -das 
Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende 
Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die 
erforderlichen Nachweise zu übermitteln -das Unternehmen a) versucht hat, die 
Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 
b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers 
erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Interessenkonflikt aufgrund 
seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: nach § 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB: Fakultative 
Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes 
der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -ein Interessenkonflikt bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit 
einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende 
Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Direkte oder indirekte 
Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: nach § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB: 
Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -eine 
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung 
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch 
andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann.
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Schwerwiegendes berufliches 
Fehlverhalten: nach § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB : Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn -das Unternehmen im Rahmen der beruflichen 
Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 ist entsprechend anzuwenden.
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Vorzeitige 
Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: nach § 124 Abs. 1 Nr. 7 
GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung 
des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -das 
Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen 
Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies 
zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge 
geführt hat.
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
nach § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB: Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
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Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn -das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende um-welt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Verstoß gegen die 
Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: nach § 123 Abs. 4 GWB: Zwingende 
Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt 
des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn 1. das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Ge-richts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder 2. die öffentlichen 
Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 
nachweisen können. Satz 1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur 
Zahlung der Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, 
Säumnis- und Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Uzņēmējdarbību aptur: Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: nach § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: 
Fakultative Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn -das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung 
eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im 
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung 
von Steuern: nach § 123 Abs. 4 GWB: Zwingende Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfah-rens von der Teilnahme 
an einem Vergabeverfahren aus, wenn 1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen 
ist und dies durch eine rechtskräftige Ge-richts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder 2. die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige 
geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können. Satz 
1 ist nicht anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch 
nachgekommen ist, dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, 
Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen, Säumnis- und 
Strafzuschlägen verpflichtet hat.
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Terroristische Straftaten 
oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: nach § 123 Abs. 1 Nr. 1 
GWB : Zwingende Ausschlussgründe Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon 
haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: -§ 
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs 
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland)
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Es ist eine 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen zwingender oder fakultativer Ausschlussgründe i. S. d. §§ 
123, 124 GWB und zu etwaigen Selbstreinigungsmaßnahmen abzugeben.

5. Daļa
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5.1.  Daļa: LOT-0000
Nosaukums: Philippsthal - Modernisierung Sportbad
Apraksts: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von GP-Planungsleistungen für die 
Modernisierung des Sportbades Philippsthal. Wegen der weiteren Einzelheiten wird auf die 
Ausschreibungsunterlagen, insbesondere den Entwurf des GP-Planervertrages verwiesen.
Iekšējais identifikators: LOT-0000

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71300000 Inženiertehniskie pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71321000 Ēku mehānisko un elektrisko iekārtu inženiertehniskās 
projektēšanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Philippsthal
Pasta indekss: 36269
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hersfeld-Rotenburg (DE733)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 01/12/2026
Ilguma beigu datums: 30/11/2028

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Für jede vom Bewerber angeführte Referenz ist ein gesondert 
ausgefülltes Formblatt "Referenzleistung des Bewerbers" nebst Anlagen mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Die Referenzen dürfen nicht vor dem 01.01.2019 
abgeschlossen worden sein. Überschreitet die Zahl der geeigneten Bewerber die geplante 
Höchstzahl von 5 Bewerbern, erfolgt die Auswahl der Bewerber anhand folgender objektiver 
Kriterien: Anzahl der wertungsfähigen vergleichba-ren Referenzen als GP für vergleichbare 
Projekte. Die wertungsfähigen Referenzen werden unter Berücksichtigung der Anzahl 
gewertet. Ein Bewerber mit 1 wertungsfähigen Referenz erhält 1 Punkt. Ein Bewerber mit 2 
wertungsfähigen Referenzen erhält 2 Punkte. Ein Bewerber mit 3 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 3 Punkte. Ein Bewerber mit 4 wertungsfähigen Referenzen erhält 4 Punkte. Ein 
Bewerber mit 5 wertungsfähigen Referenzen er-hält 5 Punkte. Ein Bewerber mit 6 
wertungsfähigen Referenzen erhält 6 Punkte, ein Bewerber mit 7 wertungsfähigen Referenzen 
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erhält 7 Punkte. Ein Bewerber mit 8 wertungsfähigen Referenzen erhält 8 Punkte. Ein 
Bewerber mit 9 wertungsfähigen Referenzen erhält 9 Punkte. Ein Bewerber mit 10 und mehr 
wertungsfähigen Referenzen erhält 10 Punkte. Die maximal zu erzielende Punktzahl bei dem 
Auswahl-kriterien liegt danach bei 10 Punkten. Die fünf Bewerber mit der höchsten 
Gesamtpunktzahl aus dem Auswahlkriterium werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Sollte 
auch nach Anwendung des vorge-nannten Auswahlkriteriums die Höchstzahl überschritten 
werden, weil Bewerber dieselbe Punktzahl aufweisen, entscheidet die höhere Anzahl der 
eingereichten wertungsfähigen Referenzen und bei glei-cher Anzahl die größere Aktualität der 
Referenzen. Falls auch nach Anwendung dieser objektiven Aus-wahlkriterien die Höchstzahl 
weiterhin überschritten wird, weil Bewerber dieselbe Punktzahl, dieselbe Anzahl an 
Referenzen mit derselben Aktualität aufweisen, behält sich der Auftraggeber vor, die Auswahl 
zwischen den betroffenen Bewerbern durch Los gemäß § 75 Abs. 6 VgV zu treffen. Sofern die 
Zahl geeigneter Bewerber unter der bekannt gemachten Mindestzahl von drei Bewerbern liegt, 
kann der Auf-traggeber das Vergabeverfahren nach § 51 Abs. 3 Satz 2 VgV fortführen, indem 
er den oder die Bewerber einlädt, die über die geforderte Eignung verfügen. Alternativ kann 
der Auftraggeber das Vergabeverfah-ren wegen Unterschreitung der Mindestzahl von drei 
geeigneten Bewerbern aber auch gemäß § 63 VgV aufheben und gegebenenfalls ein neues 
Vergabeverfahren durchführen.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Nachweis, dass der Bewerber zur Führung der Bezeichnung 
"Beratende Ingenieurin / Beratender Ingenieur" berechtigt ist durch Vorlage des 
Eintragungsnachweises in die Liste der Beratenden Ingenieurinnen und Beratenden 
Ingenieure eines Bundeslandes der Bundesrepublik Deutschland oder einer entsprechenden 
Bescheinigung der Ingenieurkammer Hessen über die Berechtigung zum Führen der 
Berufsbezeichnung "Beratende Ingenieurin / Beratender Ingenieur". Ist der Bewerber eine 
juristische Person, ist er nur teilnahmeberechtigt, wenn er für die Durchführung der Aufgabe 
einen verantwortlichen Angehörigen des Berufes "Beratende Ingenieurin / Beratender 
Ingenieur" benennt und dessen Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung durch 
Vorlage des Eintragungsnachweises in die Liste der Beratenden Ingenieurinnen und 
Beratenden Ingenieure oder eine entsprechende Bescheinigung der Ingenieurkammer Hessen 
nachweist.

Kritērijs: Tehniķi vai tehniskās iestādes darba veikšanai
Atlases kritērija apraksts: Anzahl Mitarbeiter im ausschreibungsgegenständlichen Bereich

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Anzahl Mitarbeiter insgesamt

Kritērijs: Apakšuzņēmējdarbības proporcija
Atlases kritērija apraksts: Sofern der Bewerber sich für den Nachweis der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit und/oder die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
gemäß § 47 VgV auf die Kapazitäten anderer Unternehmen beruft (Eignungsleihe), hat er die 
Verpflichtungserklärung gemäß Formblatt "Verpflich-tungserklärung" auszufüllen und in 
Textform, d.h. es muss die Person des jeweils Erklärenden des an-deren Unternehmens 
genannt sein, dem Teilnahmeantrag beizufügen sowie für das andere Unterneh-men die 
bekanntgemachten Eignungsanforderungen nachzuweisen, die sich der Bewerber zu eigen 
machen möchte. Gleiches gilt, wenn sich eine Bewerber- / Bietergemeinschaft zum Zwecke 
des Nachweises der wirtschaftlichen und finanziellen oder der technischen und beruflichen 
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Leistungsfähigkei-ten auf Kapazitäten anderer Unternehmen beruft, die nicht Mitglied der 
Bietergemeinschaft sind. Beab-sichtigt der Bewerber im Auftragsfall Teile der Leistung an 
Unterauftragnehmer zu vergeben, ohne dass sich der Bewerber zugleich zum Nachweis 
seiner Eignung auf die Kapazitäten der Unterauftragnehmer beruft, sind vom Bewerber mit 
dem Teilnahmeantrag noch keine Angaben zum Unterauftragnehmer und zu dessen 
Leistungsumfang zu machen. Solche Angaben werden erst mit der Angebotsabgabe und 
damit nur von den Bewerbern zu machen sein, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden. 
Die bereits mit dem Teilnahmeantrag geforderte Nachweispflicht zur Eignungsleihe gemäß 
vorstehenden Ausfüh-rungen kommt mithin nur zur Anwendung, wenn sich der Bewerber 
neben der beabsichtigten Unterauf-tragsvergabe auch zum Nachweis seiner Eignung auf die 
Kapazitäten des Unterauftragnehmer berufen möchte.

Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung durch Vorlage der 
Kopie einer aktuellen Versicherungsbescheinigung. Die vorzulegende 
Versicherungsbescheinigung muss eine Mindest-Deckungssumme für Personenschänden 
über EUR 2,0 Mio. und für Sach- und Vermögensschäden über EUR 2,0 Mio. pro 
Versicherungsfall ausweisen. Die Mindest-Deckungssumme muss mindestens zweifach pro 
Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
gemäß Ziffer 1 von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen mit der 
Maßgabe, dass es genügt, wenn die Addition der nachgewiesenen und mindestens zweifach 
pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehenden Mindest-Deckungssummen der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen erreichen.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Umsatz insgesamt

Kritērijs: Specifisks gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Umsatz aus dieser Ausschreibung vergleichbaren Leistungen
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Projektteam
Apraksts: Qualifikationen und Erfahrungen Projektteam interne vernetzte Zusammenarbeit 
(siehe Dokument Zuschlagskriterien)
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Personaleinsatz / Terminsicherung
Apraksts: Einsatzzeiten und Verfügbarkeiten Terminsicherung (siehe Dokument 
Zuschlagskriterien)
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
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Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Planungsübergreifende Lösungsvorschläge
Apraksts: Fachplanungsübergreifende Lösungsvorschläge (siehe Dokument 
Zuschlagskriterien)
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Honorarangebot (siehe Dokument Zuschlagskriterien)
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fb94a0d1b-
3db1a139efc2fff

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Procedūras noteikumi: 
Paredzamais datums, kad tiks nosūtīts uzaicinājums iesniegt piedāvājumus: 15/09/2026
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Atļauts
Iesniegšanas adrese: https://www.had.de
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 01/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende oder unvollständige 
Nachweise gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern. Zu beachten ist allerdings, dass 
vorgelegte Eignungsnachweise die zwar vollständig sind, nicht aber den inhaltlichen 
Anforderungen gemäß der Auftragsbekanntmachung entsprechen, nicht nachgebessert und 
deshalb auch nicht nachgefordert werden können.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fb94a0d1b-3db1a139efc2fff
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fb94a0d1b-3db1a139efc2fff
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19fb94a0d1b-3db1a139efc2fff
https://www.had.de


543265-2026 Page 10/12

Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein 
Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der 
Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. (§ 160 Abs. 3 
Nr. 4 GWB)
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Gemeinde Phillipsthal
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Ax Externe Vergabestelle GmbH

8. Organizācijas

8.1.  ORG-7001
Oficiālais nosaukums: Gemeinde Phillipsthal
Reģistrācijas numurs: +49 6620 9210-0
Pasta adrese: Schloss 1
Pilsēta: Philippsthal (Werra)
Pasta indekss: 36269
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Hersfeld-Rotenburg (DE733)
Valsts: Vācija
E-pasts: joerg.emmerich@philippsthal.de
Tālrunis: +49 6620 9210-0
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru

8.1.  ORG-7002
Oficiālais nosaukums: Ax Externe Vergabestelle GmbH
Reģistrācijas numurs: +49 6223-9733679
Pasta adrese: L7 7a
Pilsēta: Mannheim
Pasta indekss: 68161
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Valsts: Vācija
E-pasts: info@ax-externe-vergabestelle.de
Tālrunis: +49 6223-9733679
Šīs organizācijas lomas: 
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-7004
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Reģistrācijas numurs: t:06151126603
Pasta adrese: Wilhelminenstraße 1-3
Pilsēta: Darmstadt
Pasta indekss: 64283
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Valsts: Vācija

mailto:joerg.emmerich@philippsthal.de
mailto:info@ax-externe-vergabestelle.de
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E-pasts: vergabekammer@rpda.hessen.de
Tālrunis: +49 6151-126603
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-7005
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

10. Izmaiņas

Paziņojuma versija, kurā veicamas izmaiņas
: 
ed7523ee-8568-4575-a930-1fe08dc8a1f1-01
Galvenais izmaiņu iemesls
: 
Publicētāja kļūdas izlabošana
Apraksts
: 
Folgendes Eignungskriterium wurde hinzugefügt: Art des Kriteriums Berufliche 
Risikohaftpflichtversicherung Beschreibung Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 
durch Vorlage der Kopie einer aktuellen Versicherungsbescheinigung. Die vorzulegende 
Versicherungsbescheinigung muss eine Mindest-Deckungssumme für Personenschänden 
über EUR 2,0 Mio. und für Sach- und Vermögensschäden über EUR 2,0 Mio. pro 
Versicherungsfall ausweisen. Die Mindest-Deckungssumme muss mindestens zweifach pro 
Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
gemäß Ziffer 1 von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen mit der 
Maßgabe, dass es genügt, wenn die Addition der nachgewiesenen und mindestens zweifach 
pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehenden Mindest-Deckungssummen der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen erreichen.

10.1.  Izmaiņas
Iedaļas identifikators: LOT-0000

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: a1b00323-bfa2-490a-9c7c-d29bcf8c0287  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Paziņojuma nosūtīšanas datums: 04/08/2026 14:43:06 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 543265-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 149/2026
Publicēšanas datums: 05/08/2026
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